
04/2019 

 

 

N I E D E R S C H R I F T 

 

 

aufgenommen bei der am 14.10.2019, um 19.00 Uhr, im Fürstenzimmer Schloss Mondsee 

2.Stock, stattfindenden zweiundzwanzigsten Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde 

Mondsee. 

 

Anwesende:  

 1. Vizebürgermeister Josef Wendtner ÖVP   

 Ing. Rüdiger Frauenschuh FPÖ    

 Vorstand Ing. Richard Kothmaier ÖVP  

 Wilhelm Feichtinger ÖVP  entschuldigt 

 Vorstand Dipl. TZT Franz Schwaighofer GRÜNE 

 Vorstand Jürgen Prasse PULMO  

 

Bezirkshauptmann HR Dr. Martin Gschwandtner 

 

Gemeinderäte:  

 Sabine Buchner PULMO   

 Dr. Gerhard Eidenhammer ÖVP  

 Judith Eidenhammer ÖVP 

 Mario Fischer Colbrie FPÖ 

 Carina Grabner ÖVP  entschuldigt 

 Christine Grabner ÖVP  entschuldigt 

 Manfred Hisch ÖVP  

 Sylvia Klimesch GRÜNE  entschuldigt 

 Bernhard Kothmaier ÖVP 

 Brigitta Mayr GRÜNE 

 Karl Meidl GRÜNE  entschuldigt 

 Richard Niederreiter ÖVP   

 Christian Oberschmid SPÖ  

 Koloman Pöllmann FPÖ    

 Wolfgang Romauer FPÖ  

 Helmut Schnöll PULMO 

 Ilse Schütz PULMO 

 Ing. Bernhard Widlroither SPÖ   

 Rudolf Wilflingseder ÖVP 

 

 

Für die entschuldigt ferngebliebenen Gemeinderats-Mitglieder sind die Ersatzmitglieder 

Feurhuber Karl, Knoblechner Josef, DI Pichler Peter, Stoxreiter Ute und Urthaler Wolfgang 

erschienen. 

 

 

 

Zuhörer: 50 

 

 

 

Schriftführerin: AL Dr. Elisabeth Niederbrucker 
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Der Vorsitzende 1. Vizebürgermeister Josef Wendtner begrüßt Bezirkshauptmann HR Dr. 

Gschwandtner sowie die Erschienenen, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sit-

zung. 

 

P u n k t  1.) 

 

Berichte des Bürgermeisters 

 

Der Vorsitzende verliest folgende eingelangte Schreiben: 

 Bürgermeister Karl Feurhuber vom 03. Oktober 2019 in welchem er mit Wirkung 

04.10.2019 seine Funktion als Bürgermeister, Gemeindevorstand und Gemeinderat zu-

rücklegt. 

 GV Wilhelm Feichtinger vom 23. September 2019 in welchem er mit sofortiger Wir-

kung seine Funktion als Gemeindevorstand, Straßenreferent, Fraktionsobmann und 

Fahrradbeauftragter zurücklegt. 

 ÖVP Mondsee in welchem GR Rudolf Wilflingseder als neuer Fraktionsobmann be-

stellt wird. 

 2. Vizebgm. Ing. Rüdiger Frauenschuh vom 03. Oktober in welchem er mit Wirkung 

14.10.2019 seine Funktion als 2. Vizebürgermeister und Gemeindevorstand zurück-

legt. 

 FPÖ Mondsee in welchem GR Ing. Rüdiger Frauenschuh als neuer Fraktionsobmann 

bestellt wird.  

 

 

P u n k t  2.) 

 

Grußworte von Bürgermeister a.D. Karl Feurhuber 

 

Bürgermeister a.D. Karl Feurhuber richtet an die anwesenden Gemeinderäte Dankesworte und 

bedankt sich für die gute Zusammenarbeit über die Jahre seiner Amtsführung. Im Anschluss 

bedanken sich die Fraktionsobleute GR Frauenschuh für die FPÖ, GR Mayr für die GRÜ-

NEN, GR Oberschmid für die SPÖ sowie GV Prasse für PULMO für die Zusammenarbeit 

und verliest GV Prasse dazu folgende Wortmeldung: 

 

„Sehr geehrter Herr Bezirkshauptmann, werte Damen und Herren im Publikum, liebe Kolle-

ginnen und Kollegen des Gemeinderates, lieber Karl! 

Vorweg möchte ich mich bei dir auch namens der PULMO für die doch überwiegend gedeih-

liche Zusammenarbeit während deiner Funktion als Bürgermeister der letzten 10 Jahre recht 

herzlich bedanken. Wesentlich gilt dabei zu erwähnen, dass die menschliche Komponente 

dabei nicht zu kurz kam, auch wenn die politischen Ansichten teilweise doch weit auseinan-

derlagen. Wir wünschen dir viel Glück und ein geruhsameres Leben fernab der Bürgermeiste-

rei! 

Nach meiner Ankündigung, gegen Josef Wendtner in der Wahl zum Bürgermeister zu kandi-

dieren, haben sich einige Ereignisse regelrecht überschlagen. Hatte man schon seit geraumer 

Zeit das Gefühl, dass die Harmonie gerade bei den 4 Vorstandsmitgliedern der ÖVP nicht 

gerade zum Besten steht, wurde dieser Eindruck durch den Rücktritt Willi Feichtingers als 

Fraktionsobmann, Gemeindevorstand und Straßenausschussobmann auf sehr markante Weise 

bestätigt!  

Ein weiterer Clou ließ nicht lange auf sich warten: Hatte man seitens beider Fraktionen, also 

sowohl seitens der ÖVP, wie auch der FPÖ bei der konstituierenden Sitzung im Jahr 2015 

noch vehement bestritten, einen Pakt geschlossen zu haben, der die Wahl eines vorzeitigen 
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Feurhuber-Nachfolgers im Jahr 2019 vorsah, und dies mit der Wahl zum 2. Vizebürger-

meister gekoppelt wurde, sah sich die FPÖ nunmehr plötzlich veranlasst, in die Offensive zu 

gehen. Man teilte der Öffentlichkeit mit, dass sich Frauenschuh, der das Wahldebakel 2015 zu 

verantworten hatte, in die zweite Reihe verabschiedet, ihm Romauer als 2. Vize folgen solle, 

und man natürlich zum -pikanterweise einst bestrittenen- Pakt stehen, und Josef Wendtner 

zum Bürgermeister wählen werde. Selbsterklärend die unerwähnt gebliebene, aber vorausge-

setzte Dankbarkeit der ÖVP bei der Wahl Romauers zum 2. Vizebürgermeister im Umkehr-

schluss! 

Derlei Absprachen sind durchaus legitim, wenngleich sie mit etwas mehr Offenheit -vor allem 

der Bevölkerung gegenüber- wesentlich leichter verdaubar wären.  

Ich werde daher auf meine heutige Kandidatur zum Bürgermeister verzichten, da ich mich 

nicht zum Spielball parteipolitischer Taktierereien, die den Wählerwillen wohl kaum abbil-

den, machen lasse! 

Mein Vorhaben, als PARTEIUNABHÄNGIGER Bürgermeister-Kandidat  anzutreten, hatte 

übrigens den simplen Grund, dass ich mich nicht damit abfinden wollte, die -zwar legitimen 

und vielfach praktizierten- Spielchen der vorzeitigen Bürgermeisterwechsel als gegeben hin-

zunehmen. Denn nur weil es öfter so gehandhabt wird, wird die -demokratiepolitisch bedenk-

liche- Vorgangsweise NICHT richtiger! Da es seit dem Jahr 1997 die Bürgermeister-

Direktwahl gibt, die der Bevölkerung die Möglichkeit bieten soll, zwischen Partei- und Per-

sönlichkeitswahl zu unterscheiden, sollte man davon auch bei Übergaben während der Funk-

tionsperiode Gebrauch machen. Freiwillig war die ÖVP trotz mehrmaliger Urgenz dazu leider 

nicht zu bewegen.  

Eine diesbezügliche Umfrage auf ML24.at, hat meine Meinung übrigens zu knapp 80% bestä-

tigt und sollte so manchen Entscheidungsträgern zu denken geben, vor allem wenn sie das, im 

Wahlkampf gern verwendete,  Wort der „Bürgernähe“ auch nur halbwegs ernstnehmen! 

Eine Klarstellung sei mir noch erlaubt: Die Partei Unabhängige Liste MOndsee, kurz PUL-

MO, ist KEINE FPÖ-Filiale, sondern eine wahlwerbende Gruppe von Leuten, deren parteipo-

litische Gesinnung NICHT RELEVANT ist, weil sie sich ausschließlich dazu bekannt hat, in 

idealistischer Weise, GEMEINSAM mit allen anderen Mitbewerbern, sinnvolle Projekte für 

unser schönes Mondseeland umzusetzen!  

Diese Aufklärung war erforderlich, weil die erste Frage der ÖVP (vermutlich aus eigener Er-

fahrung sprechend), bei den „Sondierungsgesprächen“ nach der Wahl 2015 diejenige war, 

wann es denn zur Zusammenlegung der PULMO mit der FPÖ kommen würde. Ein Unterfan-

gen, das ich schon damals klar ausgeschlossen habe!  

Noch grotesker ist allerdings die Begebenheit, dass gerade der Mann heute zum 2. Vizebür-

germeister gekürt werden soll, der dies bis vor wenigen Monaten NICHT akzeptiert hat, in-

dem er mir zum wiederholten Male den Schritt zurück zur FPÖ schmackhaft machen wollte, 

obwohl ich dies stets kategorisch abgelehnt habe! 

Zum Abschluss biete ich trotz aller Widrigkeiten weiterhin meine Bereitschaft, und natürlich 

die der PULMO zur Zusammenarbeit an, werde dabei aber größtes Augenmerk auf Transpa-

renz und gelebte Bürgernähe legen! 

 

Abschließend richtet Bezirkshauptmann Dr. Gschwandtner an Bürgermeister a.D. Feurhuber 

Gruß- und Dankesworte für die gute Zusammenarbeit auch auf Bezirksebene. 

 

 

P u n k t  3.) 

 

Nachwahl des Bürgermeisters durch den Gemeinderat 

 

Der Bezirkshauptmann übernimmt den Vorsitz und teilt vor Beginn der Wahlhandlung mit, 

dass für die Wahl des Bürgermeisters ein Wahlvorschlag – lautend auf Josef Wendtner –  
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vorliegt und wird dem Gemeinderat der Stimmzettel zur Kenntnis gebracht. Die Wahl erfolgt 

in geheimer Stimmabgabe.  

 

Der Bezirkshauptmann teilt mit, dass 25 Stimmzettel - lautend auf Josef Wendtner - aus-

gegeben wurden und davon 20 gültige und 5 ungültige Stimmen abgegeben wurden. 

 

Wahlergebnis: Mehrheitliche Wahl (20:5) von Josef Wendtner zum Bürgermeister. 

 

 

P u n k t  4.) 

 

Angelobung des neu gewählten Bürgermeisters durch den Bezirkshauptmann 

 

Wahlleiter HR Dr. Gschwandtner gratuliert dem neuen Bürgermeister Josef Wendtner zur 

Wahl und wünscht ihm viel Erfolg und alles Gute. 

 

Es folgt die Angelobung durch Bezirkshauptmann HR Dr. Gschwandtner. 

 

Nach der Angelobung übernimmt Bürgermeister Josef Wendtner den Vorsitz. In einer kurzen 

Antrittsrede mit Dank an den ehemaligen Bürgermeister erbittet er weiterhin den Einsatz für 

die Bürgerinnen und Bürger, die Gemeinsamkeit und das Miteinander sowie die gute Zusam-

menarbeit aller Fraktionen. 

 

 

P u n k t  5.) 

 

Nachwahlen in den Gemeindevorstand 

 

Bürgermeister Wendtner teilt mit, dass durch die Nachwahl des 1. Vizebürgermeisters Josef 

Wendtner zum Bürgermeister und Mandatsverzicht von GV Wilhelm Feichtinger in Frakti-

onswahl ÖVP zwei Gemeindevorstandsmitglieder zu wählen sind. Dazu liegt von der ÖVP 

Fraktion ein Wahlvorschlag, lautend auf GR Judith Eidenhammer und GR Rudolf Wilf-

lingseder vor.  

 

Durch Mandatsverzicht von GV Ing. Rüdiger Frauenschuh ist in Fraktionswahl FPÖ ein Ge-

meindevorstandsmitglied zu wählen. Dazu liegt von der FPÖ Fraktion ein Wahlvorschlag, 

lautend auf GR Wolfang Romauer vor. 

 

Antrag Vorsitzender: Abstimmung öffentlich per Akklamation. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

Wahlergebnis (Fraktionswahl ÖVP): Einstimmige Wahl von Judith Eidenhammer und Rudolf 

Wilflingseder in den Gemeindevorstand. 

 

Wahlergebnis (Fraktionswahl FPÖ): Einstimmige Wahl von Wolfgang Romauer in den Ge-

meindevorstand. 

 

Es folgt die Angelobung durch Bürgermeister Josef Wendtner. 
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P u n k t  6.) 

 

Nachwahl 1. Vizebürgermeister 

 

Bürgermeister Wendtner teilt mit, dass in Fraktionswahl der 1. Vizebürgermeister zu wählen 

ist. Dazu liegt von der ÖVP Fraktion ein Wahlvorschlag, lautend auf GV Judith Eidenhammer 

vor. Weitere Wahlvorschläge werden nicht eingebracht.  

 

Antrag Vorsitzender: Abstimmung öffentlich per Akklamation. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

Wahlergebnis: Einstimmige Wahl von Judith Eidenhammer zur 1. Vizebürgermeisterin. 

 

Es folgt die Angelobung von 1. Vizebürgermeisterin Judith Eidenhammer durch Bezirks-

hauptmann HR Dr. Gschwandtner. 

 

 

P u n k t  7.) 

 

Nachwahl 2. Vizebürgermeister 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass für das Amt des 2. Vizebürgermeisters ein Wahlvorschlag der 

FPÖ Fraktion, lautend auf Wolfgang Romauer vorliegt.  

In der Folge wird ein weiterer Wahlvorschlag der Gemeinderatsfraktion PULMO (Parteiun-

abhängige Liste Mondsee – Prasse), lautend auf Jürgen Prasse eingebracht. 

 

Die Abstimmung erfolgt durch den Gemeinderat in geheimer Stimmabgabe. 

 

Der Bezirkshauptmann teilt mit, dass 25 Stimmzettel - lautend auf Wolfgang Romauer FPÖ 

und Jürgen Prasse PULMO - ausgegeben wurden und davon 25 gültige Stimmen abgegeben 

wurden. Auf Wolfgang Romauer entfielen 15 Stimmen, auf Jürgen Prasse 10 Stimmen. 

 

Wahlergebnis: Mehrheitliche Wahl (15:10) von Wolfgang Romauer zum  

2. Vizebürgermeister. 

 

Es folgt die Angelobung von 2. Vizebürgermeister Wolfgang Romauer durch Bezirkshaupt-

mann HR Dr. Gschwandtner. 

 

 

P u n k t  8.) 

 

Angelobung des 1. und 2. Vizebürgermeister durch den Bezirkshauptmann sowie 

des Vorstandsmitgliedes durch den Bürgermeister 

 

Die Angelobungen erfolgten im Anschluss an die Wahlen (Top 6 und Top 7). 
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P u n k t  9.) 

 

Änderung der Vertreter in den Gemeindeverbänden: Sozialhilfeverband Vöcklabruck; 

Bezirksabfallverband Vöcklabruck 

 

Bürgermeister Wendtner gibt bekannt, dass durch den Rücktritt von Bürgermeister Feurhuber 

die Funktion als Gemeindevertreter im Sozialhilfeverband Vöcklabruck und dem Bezirksab-

fallverband Vöcklabruck in Stellvertretung nach zu besetzen ist.  

 

SHV: Vertreter Wendtner Josef, Stellvertreter Eidenhammer Judith 

BAV: Vertreter Wendtner Josef, Stellvertreter Hisch Manfred 

 

 

Punkt 10.) 

 

Allfälliges 

 

Bürgermeister Wendtner richtet nochmals Dankesworte an seinen Amtsvorgänger und freut 

sich auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Fraktionen im Gemeinderat zum Wohle der Be-

völkerung und der Gemeinde.  

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, bedankt sich der Vorsitzende und 

schließt die Gemeinderatssitzung. 

 

 

 

Ende: 20:07 Uhr 

 

 

Die Schriftführerin:       Der Bürgermeister: 
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Die Fraktionsobmänner: 

Die Fraktionsobfrau: 

 

 

Wilflingseder Rudolf:  _____________________________ 

 

 

 

Ing. Frauenschuh Rüdiger: _____________________________ 

 

 

 

Mayr Brigitta: _____________________________ 

 

 

 

Prasse Jürgen: _____________________________ 

 

 

 

Oberschmid Christian: _____________________________ 

 

 


